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Stabilisierung im  
Südthüringer Handwerk 
Die Konjunkturumfrage zeigt: Die Auftrags- und Umsatzlage hat sich sichtlich erholt

D
as Südthüringer Handwerk 
ist wieder voller Zuversicht“, 
sagt Manuela Glühmann, 
Hauptgeschäftsführerin der 

Handwerkskammer Südthüringen, 
zur Veröffentlichung des Konjunk-
turberichts für das dritte Quartal. 

„Das Vorjahr war aufgrund der 
Corona-Krise durch eine enorme Un-
sicherheit geprägt. Das zeigte sich 
damals beispielsweise in einer sehr 
zurückhaltenden Investitionstätig-
keit. In diesem Jahr ist die Situation 
eine andere. Die Wirksamkeit der 
Impfstoffe auch gegen aufgekom-
mene Virusmutationen hat die Zuver-
sicht beflügelt. Von Lockdown ist 
nicht mehr die Rede. Allerdings wird 
die Konjunkturerholung durch die 
Folgen der Corona-Beschränkungen 
gebremst“, so Glühmann.

Allgemeines Geschäftsklima
In den meisten Bereichen des Hand-
werks sorgte eine gute Auftragslage 
für eine deutliche Verbesserung des 
Geschäftsklimas. Das Vor-Corona-Ni-
veau ist jedoch noch lange nicht 
erreicht. Zusätzlich zum Fachkräfte-
mangel geraten derzeit die Hand-
werksunternehmen in Südthüringen 
durch sich verschärfende Lieferket-
tenprobleme, Preissteigerungen für 
Material, Energie und Treibstoffe 
unter massiven Druck. Handwerksbe-
triebe, die im Lockdown Einbußen 
hinnehmen mussten, finden oft trotz 
gestiegener Nachfrage nur schwer zu 
einer geregelten Geschäftstätigkeit 
zurück. 

Dazu kommen die Aufwendungen 
für Bürokratie und Verwaltung, die 
Corona-Auflagen, die Kennzeich-
nungspflicht für Lebensmittel, die 
Prüfungen durch das Finanzamt, 
Arbeitsamt und den Zoll, die immer 
weiter zunehmen.

Hauptantriebskraft der Konjunktur 
im Südthüringer Handwerk waren 
wie in den zurückliegenden Quarta-
len die Bau- und Ausbauhandwerke. 
Sie konnten von der weiterhin star-
ken Nachfrage nach Bauleistungen, 
vor allem im Wohnungsbau, profitie-

ren. Die Lockerung der Corona-Ein-
schränkungen und die damit verbun-
dene Öffnung von Ladenlokalen und 
Gastronomie wirkten sich erwar-
tungsgemäß unmittelbar positiv auf 
die Geschäftstätigkeit verbraucher-
naher Gewerke aus. Die Stimmung in 
den Nahrungsmittelhandwerken hat 
sich erheblich gebessert. Auch die Ge -

Handwerksunternehmen ihre Ge-
schäftslage mit gut, 34 Prozent (Vor-
jahr 36 Prozent) mit zufriedenstel-
lend.

Die Aussichten auf das kommende 
Quartal sind verhalten. Eine deut-
liche Mehrheit der befragten Unter-
nehmer, 87 Prozent, erwartet eine 
gute oder gleich bleibende Geschäfts-
lage. 

Aufträge und Umsätze
Der Aufschwung im Südthüringer 
Handwerk ist erkennbar. Das spiegelt 
sich in der Auftrags- und Umsatzlage 
wider. In den vergangenen drei 
Monaten hat sich diese deutlich ver-
bessert. Über alle Gewerke hinweg 
verzeichneten 22 Prozent der Hand-
werksbetriebe (Vorjahr 15 Prozent) 
höhere Auftragsbestände als im vor-
herigen Quartal. 59 Prozent (Vorjahr 
57 Prozent) meldeten unveränderte 
und 19 Prozent (Vorjahr 28 Prozent) 
gesunkene Auftragsbestände. 

Dabei beurteilten 81 Prozent der 
befragten Handwerksunternehmen 
ihre Auftragslage mit normal bis 
überdurchschnittlich. Im Frühjahr 
waren dies lediglich 58 Prozent. Die 
Auslastung hat sich bei einem großen 
Teil der Unternehmen verbessert. Vor 
allem die Bau- und Ausbau-, aber 

auch Nahrungsmittelunternehmen 
konnten ihre Kapazitäten sehr gut 
ausschöpfen. Dienstleistungs- und 
Kfz-Betriebe waren dagegen weniger 
gut ausgelastet. 

Seit dem Frühjahr haben die Um-
sätze in allen Branchen zugelegt. 
Jeder vierte Handwerker meldete 
gestiegene (Vorjahr 22 Prozent) und 
57 Prozent unveränderte Umsätze. In 
den meisten Bereichen bewerteten 
die Unternehmen ihre Ergebnisse 
positiver als im Vorjahresquartal. In 
den Dienstleistungs- und Gesund-
heitshandwerken sind die Umsätze 
im Vergleich zum Vorjahr jedoch wei-
ter gesunken. 

Beschäftigte 
Die Beschäftigtenzahlen im Südthü-
ringer Handwerk blieben über die 
Sommermonate hin konstant. 12 Pro-
zent der Betriebsinhaber konnten 
neue Mitarbeiter gewinnen. Ein posi-
tiver Beschäftigtensaldo war vor 
allem in den Nahrungsmittelbetrie-
ben zu verzeichnen. Im Dienstleis-
tungsbereich wurden per saldo die 
meisten Stellen abgebaut. Auch in 
den nächsten Monaten wird sich die 
Beschäftigtensituation nicht ändern.

Investitionen
Die Investitionsbereitschaft lag im 

Berichtszeitraum auf ähnlich niedri-
gem Niveau wie im Vorjahr. 57 Pro-
zent der Befragten investierten in 
gewohntem finanziellen Rahmen.  
12 Prozent haben ihre Investitions-
summe erhöht, 51 Prozent investier-
ten weniger als vor Jahresfrist. Im 
Südthüringer Handwerk haben die 
Ein- und Verkaufspreise auch im drit-
ten Quartal noch einmal stark ange-
zogen. Höhere Preise beim Warenein-
kauf mussten 82 Prozent der befrag-
ten Handwerksunternehmen zahlen. 
Etwa jedes zweite Unternehmen 
konnte jedoch höhere Verkaufspreise 
erzielen. Von 1.500 befragten Hand-
werksunternehmen im Kammerbe-
zirk Südthüringen beteiligten sich an 
der Konjunkturumfrage im dritten 
Quartal 2021: 434.

Auch die Bäcker merken die stark steigenden Energiepreise.  Foto: amh-online

Das Südthüringer 
 Handwerk ist wieder 
 voller  Zuversicht.“
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Einkaufspreise in den Handwerken 
Anteil Betriebe prozentual

Quelle: HWKgestiegen
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Besonderer Dank 
IKK classic spendiert Frühstück

Anlässlich ihres 30-jährigen 
Jubiläums bedankt sich die 
IKK classic in diesen Tagen 

bei Handwerksunternehmen in 
Thüringen, mit denen die Kranken-
kasse ebenso lange zusammenar-
beitet. So gab es im Friseursalon 
von „Ihr Friseur“ in Hildburghau-
sen ein großes Dankeschön-Früh-
stück für alle 20 Mitarbeiterinnen.

„Als Partner in Sachen Sozialver-
sicherung und Gesundheit stehen 
wir dem Unternehmen ,Ihr Friseur‘ 
schon seit 30 Jahren zur Seite. In 
einer Zeit wechselnder Geschäfts-
beziehungen und des verstärkten 
Wettbewerbs ist diese Zusammen-
arbeit über einen so langen Zeit-
raum nicht selbstverständlich und 
erfüllt uns mit Stolz und Dankbar-
keit“, sagt André Lange, Regional-
geschäftsführer der IKK classic.

Dabei war die Auswahl des Süd-
thüringer Friseurbetriebes für das 
Team-Frühstück kein Zufall, son-
dern wurde bewusst getroffen. 

„Neben den Kosmetikerinnen ist 
vor allem das Friseurhandwerk 
durch die Corona-Pandemie schwer 
getroffen. Nach wochenlangen 
Schließungen und Kurzarbeit müs-
sen sich die Beschäftigten seit über 
einem Jahr an strenge Schutz- und 
Hygieneregeln halten. Das hat eine 
besondere Anerkennung verdient“, 
fasst André Lange zusammen. 

Auch Friseurchefin Angelika 
Dauer weiß die gute Partnerschaft 
mit der IKK classic zu schätzen. 
Demnächst wird sie die Angebote 
des betrieblichen Gesundheitsma-
nagements annehmen und ihren 
19 Mitarbeiterinnen einen großen 
Gesundheitstag anbieten. 

Als berufsständische Kranken-
kasse des organisierten Handwerks 
ist die Innungskrankenkasse in 
Thüringen 1991 entstanden. Viele 
Handwerksunternehmen in Thürin-
gen lassen sich seit 30 Jahren von 
der IKK betreuen. In Südthüringen 
sind es 90 Betriebe. 

André Lange (l.) und Laura Pfeffer (r.) von der IKK classic bedanken sich mit 
einer Urkunde bei Friseurchefin Angelika Dauer und ihrer Kollegin Ines 
 Bülow.  Foto: Martin Erkenbrecher, IKK classic

WIR GR ATULIEREN

Glückwünsche
Wir beglückwünschen die Jubilare 
der zweiten Novemberhälfte und alle 
November-Meister.
80. Geburtstag
Walter Ullrich, Floh-Seligenthal, am 
23.11.
75. Geburtstag
Hans-Jürgen Neuhöfer, Seligenthal, 
am 21.11. 
70. Geburtstag
Gerhard Börner, Berka, am 17.11., 
Rolf Tischer, Schmalkalden, am 
22.11. Otmar Schüler, Borsch, am 
26.11.
65. Geburtstag
Karl-Heinz Röder, Bad Liebenstein, 
Michael Stascheit, Eisenach, beide 
am 17.11., Günter Heuckeroth, Stadt-
lengsfeld, am 26.11., Harald Knoll, 
Bischofrod, am 27.11., Bernd Braun, 
Eisfeld, am 28.11.
60. Geburtstag
Dagmar Möller, Fischbach, Günter 
Kayser, Jüchsen, beide am 16.11., Ul-
rich Blechschmidt, Frankenblick, am 
18.11., Fred Sieder, Schleusingen, 
am 19.11., Achim Mey, Kieselbach, 
am 20.11., Frank Ziegenhardt, Mihla, 
am 28.11., Uwe Angermann, Schleu-
singen, am 29.11.

50. Geburtstag
Gabi Ganzer, Gerstungen, Reiko 
Gromm, Suhl, beide am 16.11., Andre 
Schrumpf, Zella-Mehlis, am 18.11., 
Marko Krannich, Masserberg OT 
Schnett, am 22.11., Mike Wagner, 
Sachsenbrunn, am 24.11. 
25-jähriges Meisterjubiläum
Elektrotechnikermeister Hubert 
Brandau, Wutha-Farnroda, am 
04.11., Friseurmeisterinnen Doreen 
Lieding, Dermbach, und Pamela 
Sachs, Lengfeld, beide am 10. 11., 
Maurer- und Betonbauermeister  
Lars Wagner, Brotterode-Trusetal, 
am 11.11., Friseurmeisterinnen An-
nett Querner, Themar, Beate Saft, 
Suhl, und Steffi Neues, Steinbach- 
Hallenberg, alle am 17.11., Installa-
teur- und Heizungsbauermeister  
Jens Ritz-Gutjahr, Suhl, Marko  
Simon, Floh-Seligenthal, und  
Stefan Weingarten, Römhild, alle  
am 23.11., Friseurmeister Sandro  
Legien, Hildburghausen, am 26.11., 
Hör akustikermeister Peter  
Schlegel, Jena, Ofen- und Luft-
heizungsbauermeister Stephan 
Loos, Floh-Seligenthal, beide am 
30.11.

sundheitshandwerke verzeichneten 
eine deutliche Belebung. Die Ge-
schäftslage der Zulieferer und der 
Dienstleistungsunternehmen ist dif-
ferenzierter geworden und hat gegen-
über dem Vorjahr nachgelassen. In 
den Autohäusern und Kfz-Werkstät-
ten verbesserte sich die geschäftliche 
Situation. Dennoch rangiert die Bran-
che auf dem letzten Platz im Ranking.
Insgesamt bewerteten 54 Prozent 
(Vorjahr 52 Prozent) der Südthüringer 
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BEK ANNTMACHUNG DES WAHLLEITERS FÜR DIE WAHL DER MITGLIEDER DER VOLLVERSAMMLUNG DER HANDWERKSK AMMER SÜDTHÜRINGEN

Veröffentlichung des Gesamtergebnisses der Wahl
Für die Wahl der Mitglieder der Vollversammlung der Handwerkskammer Süd-
thüringen wurde fristgerecht nur je ein Wahlvorschlag für die Vertreter des 
Handwerks und handwerksähnlichen Gewerbes sowie für die Gesellen und die 
anderen Arbeitnehmer mit abgeschlossener Berufsausbildung eingereicht, die 
vom Wahlausschuss in seiner Sitzung vom 22. September 2021 zugelassen und 
festgesetzt wurden. 

Die in diesen Wahlvorschlägen genannten Vertreter des Handwerks und hand-
werksähnlichen Gewerbes sowie die Gesellen und die anderen Arbeitnehmer 
mit abgeschlossener Berufsausbildung gelten daher gemäß § 20 der Wahl-
ordnung für die Wahlen der Mitglieder der Vollversammlung der Handwerks-
kammern (Anlage C zum Gesetz zur Ordnung des Handwerks i. d. F. der 
 Bekanntmachung vom 24. September 1998 – BGBI. I S. 3074 ff., zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Juni 2021 – BGBl. I Seite 1654) als gewählt. 

Nachstehend wird das Gesamtergebnis der Wahl gemäß § 18 der Wahlordnung 
nochmals veröffentlicht.

Ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter

Lutz Koscielsky 
Puschkinstraße 14 
99830 Treffurt 
Bäcker 

Philipp Giertz 
Triftweg 3 
99834 Gerstungen 
Schornsteinfeger

Sebastian Kluge 
Siedlerweg 15 
99817 Eisenach 
Bäcker

Peter Möckel 
Haselbacher Straße 5 
98617 Sülzfeld 
Hörakustiker

Doreen Lieding 
Neue Siedlung 4 
36466 Dermbach 
Friseur

Ronny Schlotzhauer 
Straße der Einheit 72 A 
36404 Oechsen 
Bäcker

Ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter

Stefan Mankel 
Am Amrichen Rasen 16 
99817 Eisenach 
Installateur und Heizungs-
bauer

Berno Demme 
Thomas-Müntzer-Straße 23 
99826 Hallungen     
Maler und Lackierer

Thomas Kallenbach 
Altstadtstraße 17 
99817 Eisenach 
Installateur und Heizungs-
bauer

Dorothee Schwertfeger 
In den Baumgärten 11 
99817 Eisenach 
Einbau von gen. Baufertig-
teilen

André Helbig 
Thomas-Müntzer-Straße 6 
99831 Amt Creuzburg 
Tischler

Alexander Kuntze 
Adelheidstraße 9 
99817 Eisenach 
Maler und Lackierer

André Müller 
Limbacher Straße 32 A 
96528 Schalkau 
Elektrotechniker

Mario Hähnlein 
Gehrenweg 1 B 
96515 Sonneberg 
Tischler

Steffen Meusel  
Straße zur Neuen Welt 11 A 
96524 Föritztal  
Einbau von gen. Baufertig-
teilen

II. Gruppe des Ausbaugewerbes

Ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter

Jens Kümpel 
Am Wasser 20 
98597 Fambach 
Muldenhauer

Olaf Töpfer     
Rainweg 10 
36433 Bad Salzungen 
Kälteanlagenbauer

Stephan Butzer 
Mühlheimer Straße 1 
36469 Bad Salzungen  
Metallbauer

Gregor Weidner 
Tellerberg 7 A  
98547 Schwarza 
Metallbauer

Stephan Hofmann 
Roter Hügel 2 
98646 Hildburghausen 
Feinwerkmechaniker

Mario Enzi 
Röten 195 
98669 Veilsdorf 
Kraftfahrzeugtechniker

Helmut Bartholmes 
Neumannsgrunder Straße 1 
98724 Neuhaus/Rwg. 
Glasbläser

Jens Müller-Schmoß 
Kreuzstraße 2 C 
98724 Lauscha 
Glasbläser

André Gutgesell 
Lauschaer Straße 14 
98724 Lauscha 
Glasbläser

Nico Messerschmidt 
Heubergstraße 12 
98593 Floh-Seligenthal 
Kraftfahrzeugtechniker

Thomas Schaub 
Ernst-Fischer-Straße 11 
98527 Suhl 
Kraftfahrzeugtechniker

Dominic Eisenbeiser 
Profischer Straße 16 
36448 Bad Liebenstein 
Kraftfahrzeugtechniker

III. Gruppe der Handwerke für den gewerblichen Bedarf und 
des Kraftfahrzeuggewerbes 

IV. Gruppe der konsumorientierten Gewerbe, bestehend aus  
Lebensmittelgewerbe, Gesundheitshandwerken und Handwerken 
für den privaten Bedarf

Ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter

Mario Hau 
Hauptstraße 60 c 
98530 Dillstädt 
Metallbauer

André Göpel 
Pfingstgasse 6 
98574 Schmalkalden 
Werkzeugmacher

Silvio Kassel 
Heubachweg 17 
98590 Schwallungen 
Industriemechaniker

Günter Kaiser 
Am Kohlberg 24 
98634 Wasungen 
Instandhaltungs-
mechaniker

Mario Diez 
Letzegasse 24 
98617 Belrieth 
Baufacharbeiter

Thomas Ewald 
Schlesierstraße 8 
97720 Nüdlingen 
Maschinenschlosser

Holger Mehl 
An der Eller 5 
98631 Grabfeld 
Werkzeugmacher

Melanie Kraft 
Untere Marktstraße 49 
98646 Straufhain 
Bürokauffrau

Andreas Zock 
Suhler Straße 64 
98553 Schleusingen 
Polierer

Silke Henke 
Ellingshäuser Straße 6 
98530 Rohr 
Graveur

Susanne Petheö 
Am Himmelreich 100 
98527 Suhl 
Graveur  

Andreas Uth 
Am Himmelreich 41 
98527 Suhl 
Jagdwaffenmechaniker

Thomas Schlembach 
Grabfeldstraße 15 
97702 Münnerstadt 
Industriemechaniker

Nico Schmidt 
Im Dorf 4 
98663 Westhausen 
Industriemechaniker

Thomas Schmidt 
Finkenweg 7 
98630 Römhild 
Zimmerer

Thomas Schröckel 
Kassler Straße 24 
99830 Treffurt  
Elektroinstallateur

Roy Freiberg  
An der Madel 15 
99819 Krauthausen 
Teilezurichter

Enrico Grübel 
Bahnhofstraße 40 
99831 Amt Creuzburg 
Tischler

Maximilian Brand 
Am Denkmal 5 
98544 Zella-Mehlis 
Schornsteinfeger

Christian Höchenberger 
Forststraße 29 
98587 Steinbach-Hallen-
berg 
Schornsteinfeger

Andreas Jäger 
Käthe-Kollwitz-Straße 5 
98617 Untermaßfeld 
Installateur

Ralf Büchling 
Ilmenauer Straße 15 
98527 Suhl 
Facharbeiter für Leder-
waren

Rainer Meinhold 
Georg-Schumann- 
Straße 20 
98544 Zella-Mehlis 
Instandhaltungs-
mechaniker

Jasmin Deckmann 
Auenstraße 8 
98529 Suhl 
Staatl. anerk. Kinder-
pflegerin

B) Gesellen/Arbeitnehmer

Suhl, 13. Oktober 2021

Der Wahlleiter gez. Prof. Dr. Sven Müller-Grune

Ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter

Daniel Hinske 
Heugasse 3 
98630 Römhild 
Elektrotechniker

Danny Jahner 
Rathausstraße 8 
98544 Zella-Mehlis 
Elektrotechniker

Ulrich Köllmer  
Linsenhofer Straße 92 
98529 Suhl 
Elektrotechniker

Mathias Wagner 
Am langen Acker 13 
98593 Floh-Seligenthal 
Maler und Lackierer 

Sven Gering 
Haselweg 20 
98527 Suhl 
Maler und Lackierer   

Stefan Förster 
An der Lahn 12 
98587 Steinbach-Hallen-
berg 
Installateur und Heizungs-
bauer

Michael Gandera 
Bismarckstraße 61 
98587 Steinbach- 
Hallenberg 
Raumausstatter

Marko Scheiber  
Gothaer Straße 28 A 
98574 Schmalkalden 
Maler und Lackierer

Bernd Elsmann 
Pfaffenbach 37 
98574 Schmalkalden 
Raumausstatter

Ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter

Anja Huse-Schreiber 
Friedensstraße 37 
98593 Floh-Seligenthal 
Kosmetiker

Nicky-Luisa Kleinteich 
Am Weidig 26 A 
98617 Meiningen 
Kosmetiker

Lorenz Endter 
Talstraße 113 
98574 Schmalkalden 
Konditor

Mike Kämmer               
Böhmerbergstraße 17     
98544 Zella-Mehlis       
Bestatter

Thomas Marr                      
Hauptstraße 24                      
98587 Steinbach-Hallen-
berg 
Bäcker

Christian Huhn 
Am Schwimmbad 2 B 
98587 Steinbach-Hallen-
berg 
Drechsler

Ordentliches Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter

Bernd Schubert 
Neufeldlein 202 
98646 Reurieth 
Maurer und Betonbauer

Raimar Sakautzky 
Gompertshäuser 
 Dorfstraße 44  
98663 Heldburg 
Maurer und Betonbauer

Andreas Höfer  
Neuer Weg 11  
98660 Themar 
Maurer und Betonbauer

Thilo Seelig 
Hauptstraße 256 
98529 Suhl 
Maurer und Betonbauer

Peter Ritzmann 
Neue Straße 2 A 
98593 Floh-Seligenthal 
Maurer und Betonbauer

Ronny Schlott  
Am Bock 19  
98529 Suhl-Albrechts 
Maurer und Betonbauer

I. Gruppe des Bauhauptgewerbes

A) Selbstständige Handwerker und Inhaber handwerksähnlicher 
Gewerbe
Gewerbe gemäß der Anlagen A, B1 und B2 der HwO

Mäder-Bäder – jetzt und später
Meisterabsolventen 2021: Tobias Mäder macht alles dicht

C
obra’s got the bird“ – so heißt 
die Hard-Rock-Band aus Bad 
Salzungen, in der Tobias 
Mäder Bass spielt und singt. 

Jede Menge Energie hat der Installa-
teur- und Heizungsbauermeister 
auch in seinem Beruf. Erst wurde er 
im Jahr 2003 bester Geselle, wofür 
sein Ausbildungsbetrieb Mario Mäder 
in Hämbach mit dem Ausbil-
dungspreis „Stift“ der Handwerks-
kammer Süd thüringen gewürdigt 
wurde. Dann legte er in diesem Jahr 
einen vorzüglichen Meisterabschluss 
hin – mit einer „Eins“ in allen vier 
Teilen der Ausbildung. 

Sein Meisterstück war Teil eines 
Bades, das er am Computer geplant, 
händisch gezeichnet und dann ge-
baut hat: Toilette und Waschbecken 
ebenso wie den Trockenbau und die 
Verrohrung dazu. Bewertet wurden 
die korrekten Maße, die technische 
Richtigkeit und vor allem – die Dicht-
heit. Auch eine Heizung musste kor-
rekt installiert werden. „Wir haben in 
der Ausbildung in der Gassimulati-
onsanlage im BTZ Rohr-Kloster gese-
hen, was passiert, wenn sich Gas 
ansammelt und explodiert. Das hat 
mir gehörig Respekt eingeflößt“, 
erzählt Tobias Mäder. Sein Vater und 

Ausbilder, Mario Mäder, 62 Jahre alt, 
ergänzt: „Der Tobias ist sehr gewis-
senhaft. Das ist wichtig in unserem 
Beruf.“ In Mario Mäders Büro hängt 
der „Silberne Meisterbrief“. Seinen 
Betrieb hat er 1992 gegründet und 
betreut rund um Bad Salzungen seit-
her überwiegend private Kundschaft. 

Dicht muss es sein: Jungmeister Tobias Mäder im Einsatz.   Foto: HWK

Die Gassimulationsanlage 
hat mir gehörig Respekt 
eingeflößt.“
Tobias Mäder

weiter im Betrieb, über den die Aus-
bildung bezahlt wurde, mitarbeiten 
zu können. „Das war ganz schön an -
strengend, über zwei Jahre immer am 
Wochenende zum Unterricht nach 
Rohr fahren zu müssen. Um 6 Uhr bin 
ich hier gestartet – und dann im BTZ 
Rohr-Kloster morgens gleich mit an-
spruchsvoller Mathematik zu be gin-
nen, fand ich echt heftig. Aber wir 
sind eine tolle Meisterklasse gewesen 
und haben uns gegenseitig geholfen“, 
erinnert sich der Jungmeister.

Zwei Gesellen und ein Azubi arbei-
ten neben den drei Mäders für 
„Mäder-Bäder“. Die zweite Genera-
tion steht also bereit, die dritte Gene-
ration soll später übernehmen. „Das 
erzählen wir denen schon seit ihrer 
Geburt“, sagt Ivonne Mäder und 
meint ihren 13-jährigen Sohn und 
ihren 9-jährigen Neffen, Tobias’ 
Sohn. „Das Problem ist nur, die wol-
len beide Chef sein“, fügt Mario 
Mäder hinzu. „Und der Opa und der 
Vater sollen die Arbeit machen.“ Alle 
lachen. Die Stimmung ist gut und die 
Geschäfte laufen.

Einen Film von der Feier der Meisterabsolven-
ten 2020/2021 sehen Sie unter www.hwk- 
suedthueringen.de/meisterfeier2020-2021

So soll es auch bleiben, wenn Sohn 
Tobias und Tochter Ivonne, die sich 
ums Kaufmännische kümmert, den 
„Laden“ in den nächsten Jahren kom-
plett übernehmen. 

„Ich mag meinen Beruf“, erklärt 
Tobis Mäder, „Da ist kein Tag wie der 
andere. Egal, ob es um Heizungen 
oder Sanitäranlagen geht. Da muss 
man schon wissen, was man tut.“  
Teil 3 und 4 der Meisterausbildung 
absolvierte er 2018 in Vollzeit. Teil 1 
und 2 ging er dann in Teilzeit an, um 


